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Bitte Sonn- und Feiertagsschutz beachten!

Besonders geschützte Feiertage  
im Frühjahr

An den Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen 
sind öffentlich bemerkbare Arbeiten verboten, soweit 
in gesetzlichen Vorschriften nichts anderes bestimmt 
ist. 

In den kommenden Wochen werden verschiedene 
Feiertage begangen, die nach dem Gesetz über die 
Sonn- und Feiertage besonders geschützt sind und 
an denen bestimmte Veranstaltungen verboten sind.

Karfreitag, 19.04.2019
Dieser Freitag gehört neben dem Totengedenktag zu 
den sogenannten ersten Feiertagen. Es sind daher 
während des ganzen Tages verboten:

a) öffentliche Veranstaltungen in den Räumen mit 
Schankbetrieben, die über den Schank- und 
Speisebetrieb hinausgehen,

b) sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie 
nicht der Würdigung des Feiertages oder einem 
höheren Interesse der Kunst, Wissenschaft oder 
Volksbildung dienen,

c) öffentliche Tanz- und Sportveranstaltungen,
d) Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlosse-

nen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen.

Daneben können auch an diesem Tag auf Antrag der 
Ortspolizeibehörde von der Kreisbehörde bestimmte 
Veranstaltungen verboten werden.

Karsamstag 20.04.2019
Tanz- und Sportveranstaltungen sind während des 
ganzen Tages untersagt. Auch an diesem Tag können 
bestimmte andere Veranstaltungen von der Kreispoli-
zeibehörde untersagt werden.

Ostersonntag 21.04.2019
Öffentliche Tanz- und Sportveranstaltungen sind bis 
11:00 Uhr verboten.

Ostermontag, 22.04.2019
Öffentliche Tanzunterhaltungen sind von 3:00 bis 
11:00 Uhr verboten.

Himmelfahrt, 30.05.2019
Öffentliche Tanzunterhaltungen sind von 3:00 bis 
11:00 Uhr verboten.

Pfingstsonntag, 09.06.2019
Öffentliche Tanz- und Sportveranstaltungen sind bis 
11:00 Uhr verboten.

Pfingstmontag, 10.06.2019
Öffentliche Tanzunterhaltungen sind von 3:00 bis 11:00 
Uhr verboten.

Fronleichnam, 20.06.2019
Öffentliche Tanz- und Sportveranstaltungen sind bis 
11:00 Uhr verboten.

Öffentlich bemerkbare Arbeiten sind an allen Sonn-
tagen und gesetzlichen Feiertagen verboten
An allen Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen sind 
öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet sind, die 
Ruhe des Tages zu beeinträchtigen, grundsätzlich ver-
boten. Bestimmte unaufschiebbare Arbeiten sind er-
laubt, Gottesdienste dürfen dabei jedoch nicht gestört 
werden.

Radfahren und 
Mountainbiking 
im Wald
Bitte Rücksicht auf  
Natur und Spazier- 
gänger nehmen!

Der Schönbuch ist ein wunderbares Gebiet für Rad-
fahrer und Spaziergänger. Schaichtal, Goldersbachtal, 
Kirnbachtal, um nur einige zu nennen, sind beliebte 
Strecken für Radler und Wanderer. Leider kommt es 
dabei immer wieder zu Konflikten, die eigentlich nicht 
sein müssten. Nehmen Sie deshalb beim Radfahren 
und Mountainbiking im Wald bitte Rücksicht auf die 
anderen Naturfreunde und die Umwelt.

Wald ist mehr als ein Freizeitpark
Wald ist - Natur genießen, - Ruhe finden, - richtig 
entspannen, - tief Luft holen, - weg sein vom Ver-
kehr, - die Hektik zu Hause lassen.., also der ideale 
Freizeitpark, oder? 

Einer Umfrage zufolge besuchen in Baden-Württem-
berg über 6 Mio. Menschen einmal wöchentlich den 
Wald um sich zu erholen. Dabei sollte es jedem be-
wusst sein, dass der Wald mehr ist als Wanderweg, 
Liegewiese oder Grillplatz. Der Wald ist ein großflächi-
ges, funktionierendes Ökosystem. Er schützt unsere 
natürlichen Lebensgrundlagen Wasser, Boden, Klima 
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Und so sagt es das Gesetz: 
Das Landeswaldgesetz Baden-Württemberg bestimmt 
zum Radfahren im Wald: Radfahren ist nur auf befes-
tigten Wegen und Straßen erlaubt (Mindestbreite 2 m). 
Auf unbefestigten Trassen im Wald, Fußwegen, Sport- 
und Lehrpfaden sowie abseits der befestigten Wege 
ist Radfahren verboten und wird mit Bußgeld bedroht. 
Das Radfahren auf befestigten Wegen muss so erfolgen, 
dass Sicherheit und Erholung anderer Waldbesucher 
nicht beeinträchtigt werden. Beim Begegnungsverkehr 
hat der Fußgänger Vorrang. 
Quelle: Landesforstverwaltung

Helfende Hände beim Neubau  
des Spielplatzes auf dem Schulgelände 

Auf dem Schulgelände zwischen dem Schönbuchkinder-
garten und dem Grundschulgebäude entsteht derzeit ein 
neuer Spielplatz für die Schulkinder. An dessen Konzep-
tion haben sich neben der Schulleitung auch die Eltern 
stark mit eingebracht. 

Am vergangenen Samstag waren insgesamt 15 Eltern, 
12 Kinder, die Schulleiterin und eine Lehrerin für 5 Stun-
den ehrenamtlich im Einsatz und haben sich aktiv durch 
Auslegen eines Unkrautvlieses und beim Einbringen der 
Hackschnitzel beteiligt. Für die hervorragend organisier-
te Aktion bedankt sich die Gemeindeverwaltung recht 
herzlich bei allen Beteiligten. Der Spielplatz wird zwar in 
Kürze schon fertig gestellt sein, die offizielle Einweihung 
und Übergabe an die Schulkinder ist aber aufgrund der 
nahenden Osterferien erst am 02.05.2019 während der 
großen Pause geplant. 

Herzlichen Glückwunsch

Herr Roland Gutmann vollendet am 11.04.2019 sein
80. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich 
und wünscht ihm für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

und Luft. Er bindet das Treibhausgas Kohlendioxid (CO2) 
und produziert dabei Sauerstoff sowie den umweltfreund-
lichen Rohstoff Holz. Er ist Refugium einer reichhaltigen 
Pflanzen- und Tierwelt. Wegen dieser vielfältigen Aufga-
ben müssen bei der Freizeitgestaltung im Wald gewisse 
Grundregeln eingehalten werden. Für das gesunde und 
umweltfreundliche Radfahren bedeutet dies: Rücksicht 
nehmen auf die Lebensgemeinschaft Wald und die an-
deren Waldbesucher, also mit dem Fahrrad oder Moun-
tainbike immer auf ausreichend breiten Wegen bleiben.

Waldbesucher unter sich
Viele Menschen suchen Ausgleich, Ruhe und Erholung 
bei Spaziergängen im Wald. Dieses Erholungsbedürf-
nis wird stark beeinträchtigt, wenn einzelne Radlerin-
nen oder Radler verbotenerweise Fußpfade und sch-
male Wege benutzen oder mit hoher Geschwindigkeit 
an Spaziergängern vorbeiflitzen. Fußgänger haben auch 
im Wald Vorrang vor Radlern. Nur mit Rücksichtnahme 
finden alle ihre Erholung. 

Vorausblickend fahren
Die meisten Waldwege haben Wegeoberflächen aus 
feinem Splitt. Das bedeutet lange Bremswege. Auch 
abends oder am Wochenende kann der Radlerin oder 
dem Radler in einer unübersichtlichen Kurve ein Lang-
holzfahrzeug begegnen. Wer hier mit hohem Tempo ab-
wärts fährt, spielt mit seinem Leben. 

Schutz der Vegetation und des Bodens
Waldbäume brauchen Jahrzehnte, bis sie Früchte und 
Samen bilden. Viele Arten fruchten nur einmal oder we-
nige Male im Jahrzehnt. Aus kleinen Keimlingen entsteht 
der Wald der nächsten 150 Jahre! Die Bodenvegetation 
beherbergt viele gefährdete Pflanzenarten. Sie ist emp-
findlich und darf nicht "unter die Räder kommen"! Die 
obere Sicht eines Waldbodens ist ein grobkomplexes 
System. Hier wird Streu zersetzt und zu Nährstoffen 
aufbereitet. Hier werden Schadstoffe gefiltert. Ein qm 
Waldboden enthält mehr Organismen als Menschen auf 
der Erde leben! Befahren des Waldes und Bremsspuren 
ziehen Schäden wie Erosion und Verdichtung nach sich. 

Ruhe fürs Wild
Wild gehört zum Wald. Begegnungen mit Waldbesuchern 
lösen Fluchtreflexe aus. Flucht heißt Energieverbrauch. 
Höherer Energieverbrauch bedeutet aber Verbiss und 
Schäden an der Waldvegetation. Das Wild hat sich an 
den Menschen gewöhnt, solange er auf den regelmäßi-
gen frequentierten Hauptwegen bleibt. Wer abseits von 
Wegen Rad fährt, stört das Wild - oft ohne es zu mer-
ken - und schadet dadurch dem Wald.

Fortsetzung von Seite 1

Geänderter Redaktions-  
und Anzeigenschluss  
für die nächste Amtsblattausgabe
Auf Montag, 15.04.2019 vorverlegt!

Wegen des Feiertages „Karfreitag“ am 19.04.2019, 
wird das Amtsblatt schon am Mittwoch, 17.04.2019 
erscheinen. Deshalb wird der Redaktions- und 
Anzeigenschluss für das Amtsblatt auf Montag, 
15.04.2019, 15:00 Uhr vorverlegt.
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Neue Mitarbeiter beim Zweckverband 
Bauhof Dettenhausen-Waldenbuch     

v.l.n.r.: Detlef Müller, Milijan Bjelosevic, Ronny Gerth, Dieter Kohl

Nachdem das Bauhofteam bereits im vergangenen Jahr 
personelle Abgänge durch Stellenwechsel und Verren-
tung einiger Mitarbeiter zu verzeichnen hatte, konnten 
die Stellen jetzt nach und nach wieder besetzt werden. 
Als neue Mitarbeiter konnten wir die Herren Milian Bje-
losevic, Ronny Gerth, Dieter Kohl und Detlef Müller ge-
winnen, so dass das Bauhofteam seit 01.04.2019 wieder 
komplett ist. Alle neuen Mitarbeiter verfügen über eine 
solide handwerkliche Ausbildung und können so das 
Bauhofteam mit ihren individuellen Stärken und Fähig-
keiten hervorragend ergänzen. Wir wünschen unseren 
neuen Mitarbeitern einen guten Start und viel Freude 
an ihrer Tätigkeit zum Wohle der Einwohnerinnen und 
Einwohner der beiden Verbandsgemeinden Dettenhausen 
und Waldenbuch. 

Thomas Engesser
Verbandsvorsitzender

Zweckverband Bauhof
Dettenhausen-Waldenbuch

Grundstück im  
Gewerbegebiet 
„Westlich Bauhof“, 
Waldenbuch  
zu verkaufen

Die Stadt Waldenbuch vermarktet im Auftrag der LBBW 
Immobilien Kommunalentwicklung im Gewerbegebiet 
„Westlich Bauhof“ das Gelände des derzeitigen Bauhofs. 
Der Zweckverband Bauhof Dettenhausen-Waldenbuch 
erstellt momentan ein neues Bauhofgebäude im Gewer-
begebiet Bonholz. Zur Erschließung der neuen Gewerbe-
flächen im Westen soll die Betzenbergstraße verlängert 
und zur Straße „Im Meißel“ anschließen. Spätestens 
zur Jahresmitte 2020 ist das künftige Flurstück 4499/7 
(rot umrandet) mit einem zweigeschossigen Bürogebäu-
de (Büro- und Umkleidetrakt und 4-Zimmer-Wohnung 
im Obergeschoss), einer Garage und zwei Lagerhallen 
nutzbar. Der Zugang zum Grundstück erfolgt künftig von 
Süden von der neu zu erstellenden Straße. 

Das verbleibende Restgrundstück mit einer Größe von 
ca. 4.519 qm ist nahezu eben. Im Norden und Westen 
wird durch Stützmauern aus Beton das Geländeniveau 
der nördlichen und westlichen Grundstücksgrenze ab-
gefangen. Die 1986 fertiggestellten Gebäude werden im 
geräumten Zustand wie besehen mit der Grundstücks-
fläche zum Höchstgebot verkauft. Die max. überbau-
bare Grundstücksfläche wird ca. 3.300 m² umfassen. 
Das Grundstück ist voll erschlossen. Ein Gasanschluss 
zum Tausch der Ölheizung wäre wie die entsprechende 
Breitbandversorgung auf eigene Kosten möglich. Für das 
Grundstück sind keine Einträge im Bodenschutz- und 
Altlastenkataster vorhanden. 

Nach Besichtigung ist ein schriftliches Mindestgebot in 
Höhe von 1.150.000 € bis spätestens zum 14. April 2019 
im Idealfall bereits mit Finanzierungsnachweis vorzule-
gen. 

Maßgeblich für die Bebauungsmöglichkeiten sind die 
rechtsverbindlichen Festsetzungen des Bebauungsplans 
„Westlich Bauhof“. Von den Kaufinteressenten ist ein Be-
bauungs- bzw. Nutzungskonzept vorzulegen. Auf dieser 
Grundlage entscheidet der Waldenbucher Gemeinderat 
unter Berücksichtigung des Kaufpreisangebots über den 
Bewerberzuschlag, anschließend ist der Kaufvertragsab-
schluss beabsichtigt.

Weitere Informationen und Unterlagen erhalten Sie vom 
Bürgermeisteramt Waldenbuch, 
Kämmerei, Herr Werner Kiedaisch, 
Marktplatz 5, 71111 Waldenbuch, 
Telefon 07157/1293-30 
E-Mail werner.kiedaisch@waldenbuch.de. 

Besichtigungen vor Ort können mit dem Bauhofleiter, 
Herrn Steffen Bosch unter Telefon 07157/880216 verein-
bart werden. 

20-jähriges 
Dienstjubiläum 
von Frau Erika 
Fassbinder

Am 1. April 2019 
konnte Frau  
Erika Fassbinder  
ihr 20-jähriges 
Dienstjubiläum  
bei der Gemeinde  
Dettenhausen feiern. 

Begonnen hat Frau Fassbinder als Aufsichtsperson im 
Schönbuchmuseum und seit 2005 unterstützt sie uns 
im Reinigungsdienst der Schönbuchschule sowie der 
Kernzeitbetreuung und sorgt dafür, dass die Schüle-
rinnen und Schüler sowie das Lehrpersonal saubere 
Räume für den täglichen Unterricht vorfinden. 

Bürgermeister Thomas Engesser bedankte sich bei 
der Jubilarin für die langjährige Treue zur Gemeinde 
Dettenhausen und die geleistete Arbeit und über-
reichte Frau Fassbinder einen Blumenstrauß.
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Stellenausschreibung     
Fachkraft für Kernzeit- und Flexible 
Nachmittagsbetreuung gesucht

Die Gemeinde Dettenhausen sucht ab sofort, spä-
testens zum 01.07.2019, für ihre Kindertagesein-
richtung Kernzeit- und Flexible Nachmittagsbetreu-
ung an der Schönbuchschule Dettenhausen eine 
Fachkraft (Erzieher/in bzw. Kinderpflegerin) oder 
im Umgang mit Kindern pädagogisch erfahrene 
Kraft zur Betreuung von Kindern der 1. bis 4. 
Klasse der Grundschule. Der Beschäftigungsum-
fang beträgt 55% v. H. (21,5 Wochenstunden) bei 
einer 4-Tage-Woche, nachmittags in der Zeit von 
12.00 bis 17.00 Uhr. 

Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen erbitten wir bis zum 13. 
Mai 2019 an das Bürgermeisteramt Dettenhausen, 
Personalamt, Postfach 100, 72133 Dettenhausen. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Frau Braun, 
Telefon 07157/126-80.

Kostenfreie und unabhängige 
Erstberatung

Energieberatung  
im Rathaus
Noch freie Beratungstermine am 16.04.2019

Die Agentur für Klimaschutz bietet kostenlose und neu-
trale Erstberatungen von ausgebildeten Fachkräften zu 
Wärmedämmung und Heizungsanlagen auch in unserer 
Gemeinde an. Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger er-
halten bei den Beratungsterminen eine erste Grobein-
schätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinweise 
zur Energieeinsparung und zu möglichen Förderungen 
sowie Tipps zur Umsetzung. Nutzen Sie diese Angebote!

Nächster Termin:
Dienstag: 30.04.2019

Terminvereinbarung:
Frau Walker, Bauverwaltungsamt, Tel. 07157 126-32
E-Mail: liane.walker@dettenhausen.de

Achtung Bauarbeiten!

Bauarbeiten in  
der Torstraße 
Vollsperrung der Torstraße -  
Umleitung über die Bahnhofstraße

Die Fa. VTS Verkehrstechnik und Service GmbH wird 
von Dienstag, 23.04.2019 bis Donnerstag, 25.04.2019 
Bauarbeiten in der Torstraße zwischen Kuchenäcker 
und Rosenstraße durchführen. Aufgrund der Aufstellung 
eines Betonschalthäuschens für die Bahn muss die 
Torstraße in diesem Bereich komplett gesperrt werden.
Wir bitten um Verständnis.

Das Regierungspräsidium informiert

Erste Maßnahmen am Neckar umgesetzt
Besichtigung der naturnahen Aufwertung  
des Neckars beim Freibad in Tübingen

Die Gewässerstruktur des Neckars beim Freibad in Tü-
bingen wird vom Landesbetrieb Gewässer des Regie-
rungspräsidiums Tübingen seit Januar 2019 verbessert. 
Erste umgesetzte Maßnahmen werden am 09. April vor 
Ort vorgestellt.
Nach den ersten drei Monaten Bauzeit stellt der Landes-
betrieb Gewässer des Regierungspräsidiums Tübingen 
zusammen mit dem Planungsbüro und der Baufirma 
den aktuellen Baufortschritt vor. Zur Erläuterung bereits 
durchgeführter und noch anstehender Arbeiten gibt es 
eine öffentliche Begehung der Baustelle am Dienstag, 
09. April 2019, von 17:30 bis 19:00 Uhr. Der Zugang 
zum Treffpunkt ist für Bürgerinnen und Bürger sowie 
Interessierte vom Kastanienrondell aus möglich.
An dieser Stelle des Neckars wurden seit Januar die 
Uferbefestigungen entfernt und durch schützende Wur-
zeln und Stämme ersetzt. Entstehen soll eine abwechs-
lungsreiche Gewässerstruktur mit flachen und tiefen 
Stellen sowie stark oder schwach durchströmten Be-
reichen, die Lebensräume für verschiedenste Fischarten 
und Kleinlebewesen bietet. Außerdem werden standort-
gerechte Pflanzen direkt im und am Gewässer gefördert.
Die wasserbaulichen Arbeiten werden voraussichtlich bis 
Oktober 2019 andauern.

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne Problemstoffsammelstelle
Dienstag, 16.04.2019 Freitag, 12.04.2019
Dienstag, 30.04.2019 15:00 – 17:00 Uhr

Restmüll Häckselgut-Lagerplatz
Freitag, 12.04.2019 Montag - Samstag
Samstag, 27.04.2019 8:00 – 20:00 Uhr

Gelber Sack
Samstag, 20.04.2019
Samstag, 04.05.2019

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis-tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfall-
behälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

EDEKA sponsert Baumpflanzaktion 
Nach dem Motto „Weniger Verpackung = mehr Bäume“ 
hat das Ehepaar Mummert die Einsparung von Verpa-
ckungsmaterial durch ihre Kundschaft mit einer Pflanz-
aktion belohnt.
Die Klasse 2b der Schönbuchschule ist am vergangenen 
Freitag gerne dem Aufruf der Familie Mummert gefolgt 
und hat unter fachkundiger Anleitung durch Förster Da-
niel Berner 100 Bäume gepflanzt, die ein wegen Bor-
kenkäferbefalls abgerodetes Teilstück des Schönbuchs 
wieder ergrünen lassen sollen.
Treffpunkt war der Edeka-Markt. Zunächst versorgte Frau 
Mummert alle Arbeitswilligen mit einem leckeren Vesper. 
Dann machten sich die Zweitklässler in Begleitung ihrer 
Klassenlehrerin und des Ehepaars Mummert auf den 
Weg zu der Kahlfläche. Dort wurden sie von Förster 
Berner und seinen drei Mitarbeitern bereits erwartet. Al-
les war bestens vorbereitet: Spaten lagen bereit, kleine 
Kirsch-, Eichen- und Faulbäumchen waren besorgt und 
es gab sogar einige Pflanzenrucksäcke für den sicheren 
und unbeschadeten Transport der empfindlichen Jung-
pflanzen zum Pflanzort.
Nach einer sehr interessanten und äußerst kindgerechten 
Einweisung strömten die Zweitklässler in drei Gruppen 
aus und machten sich ans Werk. Jede Gruppe wurde 
von einem Forstarbeiter angeleitet und unterstützt. Tiefe 
Löcher wurden gegraben, um die Bäumchen mit ihren 
Wurzeln behutsam einsetzen zu können. Anschließend 
wurden die Pflanzlöcher wieder mit Erde aufgefüllt und 
jedes Bäumchen mit einem Bambusstab markiert.
Die Kinder waren eifrig dabei und die Zeit verging wie im 
Flug. Nach einer guten Stunde waren 100 Pflanzen ge-
setzt und es wurde Zeit, Abschied zu nehmen, stand doch 
noch ein weiter Rückweg zur Schule bevor. Herr Berner 
und sein Team verabschiedeten die fleißigen Helferlein und 
sie bedankten sich für die Mitarbeit und Unterstützung.
Ein wenig müde, aber sehr zufrieden, und im Bewusst-
sein, etwas für die Natur und die Umwelt getan zu 

Notdienste

Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16-23 Uhr, Vorfeiertag 19-23 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8-23 Uhr ist die Notfallpraxis an der Filder-
klinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung 
dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden. Sie be-
nötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 0176 62008318
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111

Fortsetzung auf Seite 6
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haben, traten die Zweitklässler ihren Rückweg an und 
erreichten die Schule pünktlich zum Unterrichtsschluss. 
Ihre einhellige Meinung war, dass ein Schultag durchaus 
häufiger so ablaufen könnte.
Unser Dank geht an das Ehepaar Mummert als Initiato-
ren und Sponsoren dieser beispielhaften und großzügi-
gen Pflanzaktion und an Herrn Förster Berner mit Team 
für die fachmännische Umsetzung und überaus freundli-
che Durchführung des Projekts.
Karin Dobler

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Lesefest der 1. Klassen
„Alle Kinder lernen lesen, Indianer und Chinesen“… 
schallte es durch das Klassenzimmer.

Dass alle Kinder lesen 
gelernt haben, stellten 
sie bei den Lesefes-
ten der 1a und 1c 
eindrücklich unter Be-
weis. Nach 2 Begrü-
ßungsliedern wurden 
die Erwachsenen mit 
einem Reimgedicht 
zum Raten eingeladen. 

Anschließend gab es 24 Lesestationen: Fühlbuchstaben, 
Lese-Spiele, Sätze legen, Malaufträge lesen, Texte, Fe-
rientexte der Kinder und vieles mehr. Im Klassenzimmer 
und in der Lerninsel wurde eifrig gezeigt, wie vielfältig 
der Deutschunterricht ist und wie viel Spaß das Le-
sen macht - vor allem, wenn die Eltern oder Omas 
mit in der Schule sind. Anschließend stärkten sich alle 
an einem köstlichen Fingerfood-Buffet. Auch da fanden 
sich viele leckere Buchstaben. Zum Schluss gab es zur 
Entspannung noch eine lustige Vorlesegeschichte, bevor 
das Abschliedslied das Ende des Fests verkündete.
Vielen Dank an alle Eltern und Omas, die unserer Einla-
dung gefolgt sind. 
Schön war’s! 
Manuela Kircher & Stefanie Kreuz

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.
Kostenfreie Festnetz-Rufnummer: 0800 00 22833

Freitag, 12.04.2019
Rotbühl-Apotheke 
Sindelfingen, Leonberger Straße 29
Tel. 07031 78020

Apotheke am Eichle
Schönaich, Holzgerlinger Straße 3
Tel. 07031 4149777

Samstag, 13.04.2019
Apotheke 42
Böblingen, Poststraße 42
Tel. 07031 2043620

Sonntag, 14.04.2019
Stern-Apotheke im Stern Center
Sindelfingen, Mercedesstraße 12
Tel. 07031 878500

Flora-Apotheke Weil
Weil im Schöbuch, Hauptstraße 102
Tel. 07157 65766

Montag, 15.04.2019
Apotheke an der Schwabstraße
Böblingen, Schwabstraße 21
Tel. 07031 224085

Dienstag, 16.04.2019
Paracelsus-Apotheke
Böblingen, Berliner Straße 28
Tel. 07031 227333

Mittwoch, 17.04.2019
Pinguin-Apotheke Maichingen
Sindelfingen-Maichingen, Berliner Straße 24
Tel. 07031 765222

Brunnen-Apotheke
Steinenbronn, Stuttgarter Straße 14
Tel. 07157 22674

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier


